
Anàeblmt 
für die Erz-iüeefe Freiburg. 

1873. ]%ro. 12 Mittwoch den 21. Juli 

SBrebe beß IX. born 16. Äpiil b. 3. betn 

Nro. 4955. An den hochwürdigen Klerus der Erzdiöeese. 

Wir bringen bas nachstehende Breve des heil. Vaters zur östenllichen Kenntniß mit dem Anlügen, daß 
wir es den einzelnen Seelsorgern überlasten, je nach den Wünschen und Bedürfnissen ihrer Gläubigen diesen 
den Inhalt desselben bekannt zu machen und näher zu erklären (vergl. z. B. P. Maurel: Die Ablässe, ihr 
Wesen und ihr Gebrauch. Deutsche Ausgabe von P. Schneider. 4. Ausl. S. 373 st; P. Gaudentius: Ablaß- 
unb §BtubeI^^^ßftëbu^^ fü% fat##e Grüßen. I. SBanb ®. 532 ff.) wie %en Wege## &u geben, f# bet 
darin bewilligten Jndulgenzen theilhaftig zu machen. 

Freiburg, den 29. Juni 1875. 

t Lothar von Kübel, 
Erzbisthumsverweser. 

PIUS PP. IX. 
Ad futuram rei memoriam. Exponendum Nobis nuper curavit Venerabilis Frater Lotbarius Episcopus 

Leucensis, et Ecclesiae Friburgensis, illius sede archiépiscopal! vacante Vicarius Capitularis, unam duintaxat in 
tota, qua late patet, Friburgensi Dioecesi Ecclesiam esse Fratrum Ordinis 8. Francise!, ita ut pauci admodum 
ex ipsius Dioecesis fidelibus indulgentlas de Portiuncula nuncupatas, quas vehementer cuperent, lucrari possint. 
Itaque idem venerabilis Frater humiles Nobis adhibuit preces, ut in praemissis opportune providere de aposto- 
lica benignitate dignaremur. Nos vero ad augendam fidelium religionem, animarumque salutem caelestibus ecclesiae 
thesauris pia charitate intent! hisce precibus obsecundandum esse censuimus, ac propterea omnibus, et singulis 
utriusque sexus Christifidelibus vere poenitentibus, et confessis, ac 8. Communione refectis, qui propriam cujusque 
in Friburgensi Dioecesi Parochialem sen filialem Ecclesiam die secunda mensis August!, sive cujusque Christi- 
fidelis arbitrio Dominica infra octavam hujus diei a primis vesperis usque ad occasum solis die! hujusmodi singulis 
annis devote visitaverint, ibique pro Christianorum Principum concordia, haeresum extirpatione, peccatorum con- 
versione ac S. Matris ecclesiae exaltatione pias ad Deutn preces effuderint, ut omnes, et singulas de Portiuncula 
nuncupatas indulgentias, peccatorum remissiones, ac poenitentiarum relaxationes consequantur, quas consequerentur, 
si quamlibet ex ecclesiis Fratrum, Monialiumve ejusdem 8. Francise! Ordinis personaliter ea ipsa die, ac devote 
visitarent, auctoritate apostolica tenore praesentium ad septennium tantum concedimus. Non obstantibus Nostra 
ac Cancellariae apostolicae régula de non concedendis indulgentiis ad instar, aliisque constitutionibus, et ordina- 
tionibus apostolicis, ceterisque contrariis quibuscumque. Volumus autem ut praesentium litterarum transumptis, 
seu exemplis etiam impressis manu alicujus Notarii publici subscripts, et sigillé personae in ecclesiastica dignitate 
constitutae munitis, eadem prorsus adhibeatur sides, quae adhiberetur ipsis praesentibus, si forent exhibitae, 
vel ostensae. Datum Romae apud 8. Petrum sub annule Piscatoris die xvi. Aprilis MDCCCLXXV Pontificates 
Nostri Anno Vigesimonono. 

(L. 8.) , F. Card. Asqiiinius. 
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Die Jubiläums-Pro cessionen bctr. 

Nro. 5153. An den hochwürdigcn Clerus der Erzdiöccse. 
Wie bekannt hat das Großh. Ministerium des Innern in Nro. XIX des Großh. Gesetz - und Verordnungsblattes 

ein Verbot gegen die Abhaltung der Jnbiläumsprocessionen außerhalb der Kirchen ergehen lassen. Pflichtgemäß haben wir 
durch Erlaß vom 24. Juni Nro. 4701 dagegen Verwahrung eingelegt und die desfallsigen kirchlichen Rechte vindicirt, aber 
ohne Erfolg. 

Unser heil. Vater Papst Pius IX. hat aber durch Rescript vom 10. Juli d. I. auf Ansuchen uns die Vollmacht 
ertheilt, die in dem Apostolischen Rundschreiben vom 24. December v. I. näher bezeichneten Proccffionen in ein anderes 
frommes Werk nach unserem Gutbcsindcn umzuwandeln. 

Auf Grund dieser Apostolischen Vollmacht erklären wir nun, daß an die Stelle der Processionen öffentliche und feier- 
liche, mit einer Predigt verbundene Nachmittags-Andachten mit der Wirkung treten sollen, daß die fromme Theilnahme an 
einer derselben für fünf Stationstagc zählt, also statt eines fünfmaligen Privatbesuches der vorgeschriebenen vier Stationen 
(sei es, daß diese in vier oder in einer mindern Anzahl von Kirchen resp. auch nur in einer Kirche zu machen sind) gilt. 
Durch die Theilnahme an drei solcher Andachten kann somit dem in 15 Tagen vorzunehmenden Kirchenbesuch Genüge geleistet 
werden. 

Um den Gläubigen diese Erleichterung zu ermöglichen, bestimmen wir: 
1. Boß bic iw# nuferer Bcrorbnunß ü. 7. mq b. 3. (^eigebW %r. 7 sub N. 7 lit. e.) m%enb ber (ocden 

Jubiläumsfeier wöchentlich zweimal coram Sanctissimo abzuhaltenden feierlichen Betstunden zu besagtem Zwecke benützt werden 
können, wenn mit denselben eine Predigt verbunden wird. 

2. Es sind aber auch außer diesen Betstunden in allen Pfarreien, in denen das Jubiläum noch nicht gehalten wurde 
während der Dauer des Jubiläumsjahres mindestens drei feierliche Nachmittags-Andachten, wo möglich an Sonn- oder 
Festtagen zu veranstalten. Auch in Filialkirchen, welche regelmäßigen Gottesdienst an Sonn- und Feiertagen haben, können 
dieselben abgehalten werden. 

3. ^ Die nähere Einrichtung dieser Andachten bleibt den hochw. Seelsorgern überlassen. Nur ist, wie erwähnt, ein 
religiöser Vortrag mit denselben zu verbinden, sind die Andachten vor dem in der Monstranz ausgesetzten Allcrheiligsten zu 
halten, und dabei die üblichen Ablaßgebetc nach der Meinung des hl. Vaters zu verrichten. 

Im klebrigen bleiben alle bezüglich des Jubiläums erlassenen Bestimmungen in Kraft. 
Freiburg den 15. Juli 1875. 

Erzbischöfliches Capitels - Vicariat. 

Persolvirung der bei der Wallfahrt in Walldürn pro 1875 erbetenen Sacra betr. 

Nro. 4774. Die hochwürdigen erzbischöflichen Decanate werden beauftragt, anher zu berichten, welche Priester in ihren 
Decanatsbezirkcn geneigt sind, von obigen Sacra zu übernehmen und in welcher Anzahl. 

Freiburg den 1. Juli 1875. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Die Stellung und Vorlage der mit Ende 1874 abzuschließenden Rechnungen der katholisch- 

kirchlichen Localfonds bctr. 

Nro. 10,208. Nach § 60 der Verwaltungs-Instruction waren obige Rechnungen auf 1. April 6 I. den katholischen 
L>tiftungskommissionen zur summarischen Prüfung vorzulegen und sodann mit dem Protocollc über das Ergebniß der Letztcrn 
mit den Beilagen, Vorrechnungcn, dem Natural- und Kassensturzprotocoll und dem Notabilienbuch zur Abhör hierher einzusenden. 

Da noch eine große Anzahl dieser Rechnungen aussteht, so bringen wir die erwähnte Vorschrift mit dem Anfügen in 
Erinnerung, daß es nach § 8, Abs. 4 und nach § 61 gedachter Instruction zunächst Sache der Stiftungskommissionen 
ist, die rechtzeitige Vorlage der Rechnungen zu betreiben, und nöthigenfalls gegen die säumigen 
Rechner nach Maßgabe des § 112 u. folg, der Kassen- und Rechnungs-Instruction einzuschreiten, und 
daß wir uns s. Zt. darüber verläßigen werden, ob sie in dieser Beziehung ihrer Obliegenheit nachgekommen sind. 
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Bei diesem Anlasse verweisen wir bezüglich der Notab ilienb ücher auf unsere Bekanntmachung vom 13. Mai 
1864 Nr. 10,846 — Anzeigeblatt Nr. 9 Seite 37 — wornach dieselben nicht -an den Rechner oder Rechnungssteller abge- 
geben und den Rechnnngsbeilagen beigeheftet werden dürfen, sondern unmittelbar an die diesseitige Behörde eingesandt 
werden sollen. 

Karlsruhe den 11. Juni 1875. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
I. E. e. Pr. 

Manz. Bühler. 

Vag. 91 Director» a. c. in feste S. Annae (26. Julii) addendum est: Parochi et Proparochi tenentur applic. 

Miss, pro parochia. 

Berichtigung. 

Mo. 11,666. Die in Nro. 12 auf Seite 71 des Anzeigcblattes von 187 3 unter Ziffer 148 verzeichnete Seclen- 
amtsstiftung zum Kirchenfond in Mosbach mit 75 fl. wurde nicht von Anton Noe, sondern von „Anton Großkinsky» 
daselbst gemacht. 

Karlsruhe den 2. Juli 1875. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
& @. e. %r. 

Manz. Nufer. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Constanz, St. Stephanspfarrei, mit einem Einkommen von beiläufig 2750 Jk und mit der Verbindlichkeit, einen Vicar 
zu halten und eine Provisoriumsschuld von 113 M. 80 ^ wegen Herstellung einer Brunnenleitung durch eine 
jährliche Zahlung von 20 M. auf Kapital und 5°/»gen Zins an den St. Stephanskirchenfond zu tilgen. 

Darlanden, Decanats Ettlingen, mit einem Einkommen von 2100 Jk und der Verbindlichkeit für den Pfründnießer, 
bis zur Errichtung einer eigenen Pfarrei in Mühlburg für dieses Filial sammt Grünwinkcl einen Vicar zu 
halten und mit jährlich 200 Jk zu salariren, nach Errichtung dieser Pfarrei aber zu deren Dotirung jährlich 
400 Jk beizutragen oder statt dessen sich die Abtretung eines Kapitals von 10,000 Jk gefallen zu lassen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöchstdesselben innerhalb 
sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Kleinlaufenburg, Decanats Wiesenthal, mit einem Einkommen von beiläufig 2750 Jk und mit der Verbindlichkeit, 
einen Vicar zu halten und mit 260 J>. zu salariren; ferner ein bis zum Jahr 1882 laufendes jährliches 
Provisorium von 60 M. zur Tilgung von Gartenbaukosten zu übernehmen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen be- 
legten Bittgesuchen um Verleihung an Seine Bischöflichen Gnaden, den Hochwürdigstcn Herrn Erzbis- 
thumsverweser zu wenden. 
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Pfründebesetzungen. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Wenk heim, Decanats 

Lauda, dem bisherigen Pfarrvcrwescr Karl Krug in Neuweier verliehen und ist derselbe den 21. Juni l. I. investirt worden. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Karl Egon zu Fürstenbcrg auf die Pfarrei Wolter dingen, Decanats 

Billingen, präsentirtcu bisherigen Pfarrverwcser Leopold Merklinger in Hilzingen wurde den 24. Juni l. I. die cano- 

nischc Institution ertheilt. 

Sterbfälle. 

Den 13. Juni: Franz Josef Römer, Stadtpfarrer zu St. Stephan in Constanz. 

Den 23. Juni: Josef Mayer, Pfarrer von Bicngcn, f in Freiburg. 

R. 

Berzeichiliß der kirchlichen Stiftungen, Schenkun 

beim Katholischen Oberstiftungsrathc zur Anzl 

erhalte 

Es wurde gestiftet: 
1. In den Herz-Mariä-Bruderschaftsfond zu Osterburken: 

zu einem Engelamt für die im Krieg 1870/71 gefallenen vier 
Soldaten: Joseph Andreas Hammel, Franz Michael Eckert, 
Joseph Sebastian Schmitt und Karl Götz 100 fl. 

2. In den Heiligenfond Weisenbach: zu einer Seelenmesse 
für die Eheleute Beruh. Hörst und Franziska geb. Wieland 50 fl. 

3. In den Kirchenfond zu Rohrdorf: zur Restaurirung 
der Scitenaltäre: 1. von Theresia Jung 30 fl.; 2) von Un- 
genannt 5 fl. ; 3. von dto. 5 fl. ; 4. von Elisabeth« Möhrle 
100 fl.; 5. von Maurer Martin Frei 200 fl. 

_ 4. In den Kirchensond zu Schönwald: 1. von Hirschwirth 
Siedle, zu einem Jahrtagsamt für seine f Frau Crescentia 
geb. Kelterer 75 fl. ; 2. von Rosina Schwer ledig zu einer 
hl. Messe für die Stifterin selbst 50 fl. 

5. In den Kirchenfond zu Gottmadingcn: von Maria 
Ruh, ledig, zu einer hl. Messe für die Stifterin selbst 50 fl. 

6. In die Pfarrkirche zu Ncucnburg: von Ungcnanutcu: 
1. ein weißes Ciborienmäntclchen i. W. v. 5 fl. ; 2. künstlich 
gefertigte Blumen i. W. v. 28 fl. 

7. In die Heiligkreuzcapelle zu Neuenburg: von Ungenann- 
tem zwei Bildsäulen (Statuen). 

8. In den Kirchensond zu llntcrglottcrthal: von Barbara 
Tritschler geb. Molz, zu einem Seclenamt für ihren fl Ehe- 
mann Michael Tritschler und für sich selbst 75 fl. 

9. In den Kirchenfond zu Heuweiler: von Magdalena 
Sailer, zu einer hl. Messe 50 fl. 

10. In die Pfarrkirche zu Wagcnstadt: vom Paramcnten- 
verein Mannheim ein Meßgewand i. W. v. 50 fl. 

11. In die Pfarrkirche zu Röthenbach: 1. von der Ge- 
meinde Röthenbach, eine rothe Fahne i. W. v. 174 fl. 30 kr. ; 
2. von Ungenannten: a. ein Paar Ministrantenhemdcn i. W. 
v. 7 fl.; b. zwei Corporalicii und zwei Purificatoricn i. W. 
v. 4 fl.; 3. von Ungenanntem aus Löffingen: eine Missale 
pro defunetis i. W. v. 4 fl. 30 kr. 

12. In den Kirchensond zu Röthenbach: 1. von den fl 
Eheleuten Johann Kleiser und Johanna geb. Schwab, a. zu 
einem Seelcnamt und zwei hl. Messen 175 fl., b. zur An- 
schaffung von Kirchencrfordcrnissen 125 fl.; 2. von Dccan 
Kaicr in Löffingen zu einer hl. Messe für einen Ungenannten 

I. P. 

gen u. dgl., welche im Laufe des II. Halbjahres 1874 

'ige gekommen sind und die Staatsgenehmigung 

n haben. 

50 fl.; 3) von Florentin« Hofmeier, zu einer hl. Messe für 
ihre fl Eltern Konrad Hofmeier und Maria Joseph« geb. 
Wintcrhaldcr 50 fl. 

13. In die Maria-Sand-Kapelle zu Herbolzhcim: von 
Anna Dörle vierzehn Krcuzwegstationen i. W. v. 40 fl. 

14. In den Kirchensond zu Grombach, A. Sinsheim: 1. 
zu einem Engelamt für die Georg Gruber'schen Eheleute 100 fl. ; 
2. von Elisabctha Ries, geb. Dick; a. zu einem Engelamt 
für die Joseph Dick'sche Familie 100 fl. ; b. zu einem Seelen - 
amt für die Anton Bliuk'schc Familie 75 fl. 

15. In den Kirchenfond zu Busenbach: von Franz Ignaz 
Müller, zu einem Seelcnamt für Ignaz Kraft und dessen zwei 
Ehefrauen 75 fl. 

16. In die Pfarrkirche zu Busenbach: von Ungenannt: 
eine Statue (den hl. Joseph darstellend) mit Postament und 
Tragbahre i. W. v. 125 fl. 

17. In den Heiligcnfond (8t. Leonard!) zu Lauf: von 
Hermann Decker und dessen Ehefrau M. Anna Bäuerle zu 
einem Seelenaiüt für Maria Anna Weiffer, und deren Ehe- 
mann Balthasar, sowie deren Sohn Benedikt 75 fl. 

18. In die Pfarrkirche zu Rcichenthal: von den dortigen 
Einwohnern: 1. zwei Meßbücher i. W. v. 25 fl. 24 kr.; 2. 
eine Stola i. W. v. 5 fl. 45 kr.; 3. ein Kreuz i. W. v. 
15 ß. 30 fr. 

19. In den Kirchcnfond zu Hcudorf: von Peter Heim zu einer 
heil. Messe für dessen Eltern Urban und Helena Heim 50 fl. 

20. In die Pfarrkirche zu Heudorf: von Johann Baptist 
Auer Eheleute, zwei messingene Lichtstöcke i. W. v. 20 fl. 

21. In die Kapelle zu Waldhausen: von verschiedenen 
Personen: a. zur Anschaffung eines neuen Ciboriums 28 fl.; 
b. zur Anschaffung eines Rauchfasses mit Schiffchen 16 fl. ; 
0. zur Anschaffung eines Meßgewandes (schwarz) 36 fl.; d. 
zur Anschaffung eines dto. (violett) 36 fl.; e. zur Anschaffung 
eines Belums 21 fl. ; f. zur Anschaffung einer Albe 12 fl. ; 
g. zur Anschaffung von 4 Altartücher 20 fl.; h. zur Anschaf- 
fung eines Missale 19 fl.; i. zur Anschaffung eines Rituale 
2 fl.; k. zur Anschaffung einer Tumba 7 fl.; 1. zur Anschaf- 
fung einer Uhr mit Gehäuse (Sakristei) 5 fl. 30 kr.; m. zur 
Anschaffung von Fcnstervorhängen 6 fl.; n. zur Anschaffung 
eines Tumbatuchcs 12 fl. ; o. zur Anschaffung eines Paramcn- 
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tcnschrankes 20 fl.; p. zur Anschaffung eines Epistel- und 
Evangclienbuchs 2 fl. 42 kr. 

22. In die Pfarrkirche zu Wagenstadt: von der Pfarr- 
gemeindc: a. zur Vergoldung der Mcßkännchen 9 fl.; b. zur 
Anschaffung einer neuen Monstranz 70 fl. 

23. In die Pfarrkirche zu Wagenstadt: von einer Wohl- 
thäterin: a. für eine neue Altartnchspitze 8 fl. ; b. weitere 
Gaben hiezu 4 fl. ^ 

24. In die Pfarrkirche zu Wagenstadt: von den Mitglie- 
dern eines Vereins: für 4 neue Blumensträuße auf den Hoch- 
altar 8 fl. 24 kr. ; und für 4 neue Blumenvasen 2 fl. 36 kr. 

25. In den St. Stcfanskirchcnfond zu Constanz: a. von 
Elisabeth« Dcnz von da, für 2 hl. Messen für die Stifterin 
100 fl-: b. von Johann Huber von Leipfcrdingcn, für eine 
hl. Messe 50 fl. ; c. von De can und Stadtpfarrer Knoblauch 
in Thicngen, für eine hl. Messe für den Vater des Stifters 50 fl. 

26a. In den Kirchcnfond zu Hardheim: von a. Georg 
Micha-l Rcbcr Eheleute für ein Scelenamt 100 fl.; von b. 
Joseph Michael Eiscnhaucr für ein dto. 100 fl. 

26b. In den Kirchcnfond zu Landshausen: a. von Elisa- 
beth« Wetzel für eine hl. Messe für die Stifterin selbst 50 fl.; 
b. von Heinrich Hering Kaufmann, für eine hl. Messe für 
dessen Vater Johannes Hering 50 fl. 

27. In die Pfarrkirche zu Kürzest: von Theresia Kunz 
eine Statue den hl. Joseph darstellend i. W. v. 65 fl. 

28. In den Kirchenfond zu Kürzest: a. von den Pfarr- 
angehörigen zur Anschaffung einer Statue „den auferstandenen 
Heiland darstellend" der Betrag von 50 fl.; b. von Michael 
Hahn, zu einer hl. Messe für den Stifter selbst, dessen Ehe- 
frau und der beiderseitigen Eltern 50 fl. 

29. In den Hciligenfond zu Diclhcim: a. von Katharina 
Hillenbrand geb. Haas, für ein Seelenamt für Johann Adam 
Zdillcnbrand, dessen Sohn und für die Stifterin selbst 75 fl.; 
b. von Apollonia Körner geb. Ritz, zu einem Scelenamt für 
die Stifterin selbst 75 fl. 

30. In die Pfarrkirche zu Hohensachsen: von Ungenannt 
sechs messingene Leuchter i. W. v. 48 fl. 

31. In den Kirchenfond zu Hohensachsen: für einen Jahr- 
tag für Michael Wolf und dessen Familie von Lützelsachsen 75 fl. 

32. In den Kirchcnfond zu Bleibach: von Xaver Hippach, 
zu einer hl. Messe für feinc_ f Eltern Xaver Hippach und 
Maria Anna geb. Föhrenbach 50 fl. 

33. In den Kirchcnfond zu Ilvesheim: von Obertelegraphist 
Gunkel aus Leipzig, zu einem Scelenamt für den f Pfarrer 
Hermann von Thommes 75 fl. 

34. In den Kirchenfond zu Achern: a. von einem un- 
bekannten Wohlthäter zur Verschönerung im Innern der Kirche 
2300 fl. ; b. von den Einwohnern der Stadt Achern zu gleichem 
Zweck 552 fl. 51 kr.; c. von der f Katharina Schirrmann 
geb. Straub von Achern, zu einer Jahreszeitmeffe 50 fl. 

35. In die Pfarrkirche zu Achern: von einer ungenannten 
Wohlthäterin zwei Chorfähnchcn i. W. v. 130 fl. 

36. In den Heiligenfond zu Angelthürn: von Franz Michael 
Kettemann von Gräffingcn, zu einem Engelamt 100 fl. 

37. In den Kirchcnfond zu Dörlcsberg: a. zu einem 
Jahrtag für Mathcs Alois Fridrich und für seine f Ehefrau 
Genovefa geb. Goldschmitt 75 fl. ; b. zu einem Jahrtag für 
Franz Anton Schulz und dessen Ehefrau Margaretha 75 fl. ; 
c. zu einem Jahrtag für Johann Joseph Ballweg und dessen 
Ehefrau Maria Anna 75 fl.; d. zu einem Rorateamt für 
Philipp Jakob Döhncr, dessen Ehefrau Maria Theresia, deren 
ch Tochter Justina und nach dem Tode der 2. Ehefrau Rosina 
auch für diese (1872 schon gestiftet) 100 fl. ; e. zu einem 
Jahrtag für Philipp Joseph Schwinn und seine beiden Ehe- 
frauen Dorothea und Anastasia (1873 schon gestiftet) 75 fl.; 

f. zu einem Jahrtag für Bernh. Beuchcrt und nach dem Tode seiner 
Ehefrau Philippine auch für diese (schon 1873 gestiftet) 75 fl. 

38. In den Kirchcnfond zu Horn: a. von Elisabeth» 
Bruttel, Katharina und Juliana Merk, zur Reparatur der 
Ministranten-Talare (1870 schon gestiftet) 20 fl. ; b. von Katha- 
rina und Juliana Merk zur Anschaffung von 4 messingenen 
Altarleuchtern (1871 schon gestiftet) 28 fl.; c. von ungenannten 
Parochiancn zu gleichem Zweck (1871 schon gestiftet) 9 fl. ; d. 
von mehreren Ungenannten zur Anschaffung eines Altartuches 
(1871 schon gestiftet) 11 fl. 

39. In den Kirchcnfond zu Vimbuch: von Anton Ibach 
von Balzhofen, eine Anniversarmeffe 50 fl. 

40. In die Pfarrkirche zu Vimbuch: a. von Ambros 
Lienhart von Balzhofen, eine neue Monstranz i. W. v. 176 fl. 
30 kr. ; b. von Ignaz Lienhart von Vimbuch, zwei Tabernakel- 
Leuchter i. W. v. 5 fl. 12 kr. . 

41. In die Filialkirche zu Zimmern, Amts Adclshcim: 
a. von Ungenannt eine Muttergottesstatue i. W. v. 105 fl. ; 
b. von dto. eine nene Monstranz 130 st.; c. von dto. 30 
Ellen Leinwand zu zwei Alben und zwei Altartüchcr i. W. v. 
12 fl.; d. von dto. zu einem seidenen Belum 50 fl.; e. 
von dto. ein rothes Kanzeltuch i. W. v. 2 fl.; f. von dto. 
ein Bild von der immerwährenden Hilfe i. W. v. 4 fl.; g. 
von den Gemeindeangehörigcn ein weißes Meßgewand sammt 
Kugchör i. W. v. 22 fl.; h. von denselben ein Evangelicn- 
buch i. W. v. 1 fl. 12 kr.; i. von diesen ein Freiburger Ge- 
sangbuch i. W. v. 48 kr. ^ _ . . 

42. In die Pfarrkirche zu Scckach: 1. von den Gemeinde- 
angehörigen eine weißseidene Processionsfahne i. W. v. 99 fl. 
42 kr.; 2. von denselben eine rothscidcne Processionsfahne i. 
W. v. 98 fl. 40 kr. ; 3. von dto. zu zwei Processions-Laternen 
Beitrag 23 fl. 34 kr. ; 4. von dto. zur Fassung der Sebastianus- 
Statue 16 fl.; 5. von dto. eine silberplattirte Taufkanne mit 
Platte i. W. v. 10 fl.; 6. von dto. zwei rothseidene Chor- 
fähnchen i. W. v. 46 fl. ; 7. von Ungenannt ein rothes Kanzel- 
tuch i. W. v. 2 fl. 24 kr. ; 8. von dto. Leinwand zu 2 Altar- 
tücher i. W. v. 4 fl. ; 9. von dto. desgl. zu einer Albe i. W. 
v. 4 fl. 48 kr.; 10. von den Gemcindeangehörigen ein Evangclien- 
buch von Allioli i. W. v. 1 fl. 

43. In den Anniversarfond zu Heidelberg: von Frau Mar- 
garetha Kübel geb. Koch, Wittwe, zur Abhaltung einer alljähr- 
lichen Seelenmesse in der Jesuitenkirche 100 fl. 

44. In den Kirchenfond zu Breisach: von Altgemeindcrath 
Gervas Bucb, zur Abhaltung eines Scelcnamtes und einer 
%(. - 175 ß. ^ ^ ; 

45. In den Kirchenfond zu Görwihl: a. von der Ehefrau 
des Trudpert Becker, Mathilde geb. Knoch zu einem Seelen, 
amt für ihren j Ehemann 75 fl.; b. von der f Theresia 
Schmid zur freien Verwendung 300 fl. , 

46. In die Pfarrkirche zu Görwihl: 1. von der Gemeinde 
ein neuer Kreuzweg i. W. v. 550 fl. ; 2. ein neues Prozessions- 
kreuz i. W. v. 21 fl.; 3. zwei rothe Vorhänge an die Chor- 
fenster i. W. v. 10 fl. ^ r. _ . 

47. In den Kirchcnfond Münchweier: von Sabina Strie- 
gel gechclichtc Müller in Nordamerika zu einer hl. Messe für 
ihre t Eltern Sebastian Striegel, Maurer und seine Ehefrau 
Regina geb. Klauser und deren Kinder — 50 fl. 

48. In den Kirchenfond Grafenhausen, A. Ettenheim:. von 
Wendelin Drexler, Wittwe Barbara geb. Wieder zu einem 
Scelcnamte für sich, ihren t Ehemann und ihre ledig f 
Tochter Theresia Drexler — 75 fl. 

49. In die Kirche zu Kuppcnhcim: von Sonncnwirth Jo- 
hannes Wcstcrmann eine Prozeffiousfahne i. W. v. 104 fl. 

50. In die St. Antoniuskapclle daselbst: von Ungenannt 
ein Wcihwasserkessel i. W. v. 4 fl. 30 kr. 



68 

51. In den Kirchenfond zu Dürrheim: von der Wittwe 
Agatha geb. Hosier zu einer Anniversarmesse für sich und ihren 

f Ehemann Benedikt Buck 50 fl. 
52. In den Kirchenfond zu Bubenbach: von Maria Dil- 

ger geb. Kaiser, zu einer Auniversarmcsse für ihre f Eltern 
Joseph Kaiser und Maria Anna geb. Schwörcr 50 fl. 

53. In den Pfarrkirchcnfond zu Zell a. H.: von Joseph 
Benz ledig, zu einem Seeleuamte für sich 75 fl. 

54. Ebendahin: von Andreas Billharz von Unterenters- 
bach, zu einer Anniversarmesse für seine Familie 56 fl. 

55. In den Kirchcnfond zu Oberwindcu: von Joseph 
Winterhalter Wittwe, Barbara geb. Fais, zu einer Anniver- 
sarmesi'c für ihren f Ehemann und nach dem Ableben der 
Stiftcrin auch für diese 50 fl. 

56. In den Kirchcnfond zu Lottstcttcn: von der Wittwe 
Nothbnrga Kübler von Nack, zu einer hl. Messe für den in 
Jcstcttcu verstorbenen Xaver Hartmann 50 fl. 

57. In die Kirche zu Kadclburg: als Beitrags zur Her- 
stellung neuer Seitenaltäre von Andreas Hässig, Bäcker 100 fl. ; 
von Barbara Hässig, ledig 150 fl.; von Gregor Ruf, ledig 
50 fl. ; von Wittwe Hässig, Ochsenwirthin 50 fl. 

58. In den Hciligcnfoud zu Schwarzach: von Simon 
Gallmann Wittwe, Rufina geb. Binder, zu einer Anniversar- 
messe für sich und ihren Ehemann 50 fl.' 

59. In den Kircheufond zu Weiher bei Oficuburg: von 
der in Offeuburg verstorbenen Walburga Neugart, zu einer 
Seelenmesse 100 fl. 

60. In den St. Sebastianus- Brudcrschaftsfond zu Oeh- 
ningcn: von der ledigen Anna Ernst, zu einer Anniversar- 
messe 50 fl. 

61. In den Hciligcnfoud zu Vimbuch: von Ambros Lien- 
hart von Balzhofen, zu einer Annivcrsarmcssc für sich und 
Maria Anna Lienhart 50 fl. 

62. In den Hcrz-Mariä-Brudcrschaftsfoud zu Osterburken: 
von Klemens Salch Wittwe, Walburga geb. Heck, zu einem 
Engelamt für ihren f Ehemann und nach der Stifterin Tod 
auch für diese 100 fl. 

63. In den Kirchcnfond zu Sandhofen: von einem Un- 
genannten, zu einer Anniversarmesse 50 fl. 

64. In den Kirchcnfond zu Weisenbach: 1. vom Para- 
mcutenvcrein in Mannheim 6 Purificatorien und 3 Corporalicn 
i. W. o. 3 fl.; 2. von einem Wohlthäter, ein Futteral für 
die Monstranz i. W. v. 12 fl. 

65. In den Kircheufond zu SaSbach, Amts Achcrn: 1. 
von Jakob Mast, Schuster, zu einer Aunivcrsarmesse für seinen 
Stiefsohn Bernhard Dold 50 fl.; 2. von Franz Karl Graf 
Wittwe, Sophia geb. Lebfromm, zu einem Scclenamt für ihren 

T Ehemann und dessen erste Ehefrau Rosina geb. Lenz 75 fl.; 
3) durch Beiträge vieler Pfarraugehörigcn ein neuer Hochaltar 
i. Sü. D. 2000 ß. 

66. In die Pfarrkirche zu Kappel, Amts Freiburg: ein 
roth wollenes Altartuch von einigen Pfarraugehörigcn i. W. v. 7 fl. 

67. In die Heiligkreuzkapelle zu Oberndorf: von einem 
Ungenannten eine Multergottcsstatuc i. W. v. 84 fl. 

68. In den Kirchcnfond zu Mcsselhauscu: von Margaretha 
Schics von Großrindcrfeld: 1. zu einem Rorateamt für die 
«stiftcrin, ihre Eltern, ihre Geschwister und deren Kinder 
100 fl. ; 2. zur Unterhaltung des ewigen Lichts in der Pfarr- 
kirche daselbst eine bayerische Partialobligation im Nennwerth 
zu 100 fl. 

69. In die Pfarrkirche daselbst: von einzelnen Pfarran- 
gehörigcn: 1) ein Muttcrgottcsbild i. W. v. 200 fl.; 2. ein 
Kanzeltuch i. W. v. 12 fl ; 3. eine Altardeckc i. W. v. 10 fl. 

70. In den Hciligcufond zu Oestringen: von Elisabetha 
Kiinling geb. Hartlieb zu einem Seelenamtc für den si Hirsch- 

wirth Johann Kimling und nach dem Tode der Stiftcrin auch 
für diese und deren Familie 75 fl.; 2. von Joseph Greulich, zu 
einem Seelenamtc für seine si Ehefrau Cäcilia geb. Essenprcis 
und nach dem Tode des Stifters auch für diesen, sowie für 
die beiderseitigen Eltern 75 fl. 

71. In die St. Barbara-Kapelle in Littenwciler: 1. von 
Ungenannt ein Altartuch mit Spitzen i. W. v. 11 fl.; 2. von 
öto. ein Altartuch i. W. v. 7 fl. ; 3. von mchrcrcn Pfarran- 
gchörigen ein Altarluch i. W. v. 8 fl. 

72. In den Kirchenfond zu Götzingeu: vom si Pfarrer 
Andreas Dorr in Dislclhausen, zu einem Jahrtag mit Vigil 
für den Stifter 75 fl. 

73. In die Pfarrkirche zu Hagnau: von Unbekannten und 
durch milde Beiträge: 1. ein hartholzcner Betstuhl j. W. v 
12 ß.; 2. smct Ocmätbe ,ßer;.3efu' imb ,$«-^000" in 

i. B. D. 26 ß.; 3. ein ro^eë #eGgemanb i. ^ o. 
o4 fl.; 4. ein weißes dto. i. W. v. 45 fl.; 5. ein blaues dto. 
i. W. v. 47 fl. ; 6. eine leinene Albe i. W. v. 19 fl ; 7. 
ein leinenes Altartuch i. W. v. 11 fl. 

74. In den Kirchcnfond zu Nollingen: von Johann Mayer- 
Wittwe, Walburga geb. Uebelin, zu einem Seelenamtc 75 fl. 

75-_ In den Kircheufond zu Dörnberg: von Wendclin Joseph 
Berbcrich von Rütschdorf, zu einem Engelamte für den Stifter 
133 fl. 

76. In den Kirchcnfond zu Kiechlinsbergcn: von der led. 
Rosa Mutschler, zu einem Seclcnamte für ihre si Eltern Frz. 
Xaver Mutschler und Maria Anna Troxler 90 fl. 

77. In den Kirchenfond zu Kappel, Amts Freiburg: 1. 
von Müller Joseph Kreutz, zur Restauration des Muttergolles- 
altarcs in der Pfarrkirche 50 fl.; 2. von demselben für eine 
Anniversarmesse für sich und seine Ehefrau Franziska geb. 
schwehr 50 fl. ; 3. von einer nicht genannt sein wollenden 
Person, zur Neufassung der Muttergotlesslatne am Muttcr- 
Gottes-Altar 25 fl. 

78. In den Kirchcnfond zu Qbersäckingen: 1. von Mat- 
thäus Böhler von Harpolingen, zu einer Anuivcrsarmeffc für 
sich und seine Ehefrau Barbara geb. Schneider 50 fl.; 2. Bei- 
träge von Pfarraugehörigcn zu einem Glasgemälde, den Heiland 
vorstellend, i. W v. 450 fl.; 3. von Agatha Müller, zu einer 
Anniversarmesse 50 fl. (letztere schon 1867 gestiftet). 

79. In den Kircheufond zu Zimmern, Amis Eugen: 1. 
von Joh. Georg Häuslc, Wittwe, Maria geb. Schmutz zu einer 
Anniversarmcsse für ihren si Ehemann 50 fl.; 2. von Jo- 
hann Gilly Wittwe, Katharina geb. Martin, zu einer Anni- 
vcrsarmessc für sich und ihren si Ehemann 50 fl.; 3. von 
Constantin Vögele, zu einer Auuiversarmesse für feine si Ehe- 
frau Maria geb. Schmutz 50 fl. 

80. In den Kircheufond zu Brünnthal: von Martin, An- 
dreas und Constantin Hirn, zu einem Eugclamt für ihren si 
Bruder Johanun Junocens Hirn 116 fl. 40 kr. 

81. In die Kapelle zu Sulzbach, Amts Rastatt: durch 
Beiträge von verschiedenen Wohlthätern, ein Altartuch mit 
Spitze i. W. v. 11 fl. 

82. In den Heiligenfond zu Weiler, A. Wolfach: von 
den Erben der si Moritz Rüpple Wittwe, Maria Anna geb. 
Schirmaier, zu einer Auuiversarmesse für Letztere und deren 
Ehemann 50 fl. (schon 1866 gestiftet). 

^83. In den CapcUenfoud zu Obertsroth, A. Rastatt: von 
Simon Fortenbachcr, zu einer Seelenmesse für sich und seine 
verlebenden Angehörigen 58 fl. 20 kr. 

84. In den Heiligcnsond zu Büchenau: von Frau; Anton 
Matthes, zu einem Seelenamte für sich, seine Ehefrau Eva 
Katharina geb. Reincck und seine Schwägerin Maria Anna 
Meined 75 ß. 
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85. In den Capellenfond zu Tüfingen: von Barbara 
Löhle, zu einer Anniversarmesse 65 fl. 

86. In die Pfarrkirche zu Neusatz: von ungenannten Wohl- 
thätern: a. zu einem neuen Tabernakel 130 fl.; b. zur Ver- 
schönerung des Baldachins 30 fl. 

87. In den Kirchenfond zu Wintersdorf : von Johann Fritz, 
zu einer Anniversarmesse für seine Schwiegereltern Leonhard 
Hauns und Theresia Schaas 50 fl. 

88. In die Pfarrkirche zu Tiefenbronn: 1. vom Para- 
mcntenvcrcin Mannheim eine Albe, drei Corporalien und drei 
Purisicaloricu i. W. v. 15 fl.; 2. vom Paramcntenverein 
Heidelberg, zwei rothe Ministrantenröcke mit Chorhemdchen i. 
%B. D. 22 ß. 

89. In den Kirchcufond zu Karlsruhe: 1) von Fräulein 
Sophia Mayer von da, zu einer hl. Messe 50 fl. ; 2. von 
Maria geb. Hcrwieg Wittwe des f praktischen Arztes August 
Widmaun von Karlsruhe, zu einem Scelenamt 100 fl. 

90. In den Kirchenfond zu Nußbach, A. Obcrkirch: von 
Anton Kaspar von da, zu einer Anniversarmessc für sich und 
seine t Ehefrau Maria Anna geb. Ruf 50 fl. 

91. In den Kircheufond zu Balzfeld: von Johannes und 
Georg Altmaicr (Bürger in Philadelphia) zur Abhaltung eines 
Seclcnamtes für die Eltern der Stifter und alle Familien- 
angehörige 75 fl. 

92. In den Kirchenfond zu Hepbach: von Juliana geb. 
Hügle, zu einer hl. Messe für ihre t Tochter Theresia ver- 
ehelichte Stähle von Hepbach 50 fl. 

93. In die Kirche zu Hettingenbeuern, A. Buchen: von 
Tischtitulant Joseph Dicbold, ein Chorrock i. W. v. 8 fl. 

94. In 'CH St. Ursulacapellenfoud zu St. Peter: von 
den Kindern der f Andreas Herrmann Eheleute, zur Abhal- 
tung zweier hl. Messen für die Eltern der Stifter 100 fl. 

95. In den Kircheufond St. Martin zu Freiburg: a. 
von Dccan und St. Martinspfarrcr Theodor Hcbcrliug von 
Freiburg, zu einem Aunivcrsaramt am Todestage 100 fl. ; b. 
von dem t Privatier Karl Klumpp, zu einer hl. Messe 50 fl. ; 
c. von der f Katharina Josepha Feser, zu einer dto. 50 fl. 

96. In den Kirchenfond zu Hornbach, Fit. von Rippberg, 
Dec. Walldürn: von den Gemeindebürgern in Hornbach, zur 
Dotirung einer Bicarsstelle in Hornbach 2100 fl. 

97. In den Kirchenfond zu Karlsruhe: von Wohlthätern 
aus Frankreich, für eine hl. Messe für die auf dem Gottes- 
acker in Karlsruhe ruhenden Franzosen 51 fl. 20 kr. 

98. In den Kircheufond zu Oberharmersbach: a von 
der Wittwe Theresia Müller, geb. Serrer, zu einem Jahr- 
tagsamt für ihren 7 Ehemann Joseph Müller und nach Ab- 
leben der Stifterin, deren Tochter und deren Ehemann Joh. 
Georg Damm, auch für diese 3 Letzteren 75 fl. ; b. von Karl 
Schraitcr, ledig, für eine hl. Messe für Lorenz Schraitcr in 
Waldhauseu, für dessen Ehefrau Magdalena geb. Hug und 
für deren Kinder 50 fl. ; c. von Germann Lehmann, Uhren- 
machcr von Oberharmersbach, z. Zt. in England, für ein 
Jahrtagsamt für den f Jakob Lehmann und dessen 7 Ehefrau 
Klara geb. Bruder und nach Ableben der Kinder derselben 
auch für diese eine 4% bad. Partial-Obligation im Nenn- 
werthe von 100 fl. 

99. In den Frühmeßsond zu Gcrlachsheim: von Ober- 
amtsrichter Schwab 15 fl. ohne Belastung. 

100. In den Kircheufond zu Höpfiugcn: von der 7 Wwc. 
Margaretha Thekla Böhrcr, zur Unterhaltung des ewigen 

100 ß. 
101. In die Kirche zu Adelsheim: vom Paramentcnvercin 

Würzburg, ein Lila-Meßgewand i. W. v. 16 fl. 
102. In den Kircheubaufond zu Adelshcim ohne Belastung 

a. von Unbekannt 5 fl. 50 kr. ; b. von verschied. Einwohnern 

von Hergcnstadt 150 fl.; c. von dto. in Hopfengarten 91 fl.; 
à. von der Wittwe Banmann in Zimmern 2 fl. ; e. von ver- 
schiedenen Ungenannten 3 fl. 42 kr.: f. vom Bonifaciusvcrein 
400 fl. ; g. von Unbekannten 159 fl. 18 kr. 

103. In den Kircheufond zu Reuthe: von Agatha Tröndle 
Wittwe geb. Hcttich, zu einem Engelamt für sich und ihren 
fl Ehemann Felix Tröndle 100 fl. 

104. In den Gottcsackerkapellenfond zu Dittigheim: von 
einem ungenannten Wohlthäter 50 fl. ohne Belastung. 

105. In den Kirchenfond zu Großrinderfeld: a. von 
Apollonia Behringer von da, zu einem Jahrtag für sich selbst 
(1867 schon gestiftet) 75 fl. ; b. von Barbara Leuchtweis 
von da, zu einem Jahrtag für sich selbst (1867 schon gestiftet) 
75 fl.; c. von Michael Hartmann allda, zu einem Jahrtag 
für sich selbst (1867 schon gestiftet) 75 fl. ; d. von Adam 
Thoma ledig allda, zu einem Jahrtag für sich selcht (1867 
schon gestiftet) 75 fl.; e. von Johann Schäfer Michael Sohn 
von da, zu einem Jahrtag für sich selbst (1867 schon gestiftet) 
75 fl.; f. von Michael Hoffmann Erben daselbst, zu einem 
@nge(amt für müdM ßoffmann (1866 fd)on gestiftet) 100 ß.; 
g. von Peter Fluri allda, zu 2 Jahrtagen für sich selbst 
(1870 schon gestiftet) 150 fl.; h. von demselben für Wachs 
zum jährlichen Verbrauch in der Pfarrkirche zu Großrinder- 
feld l 1870 schon gestiftet) 25 fl.; i. von Franz Lcuchtwcis da- 
feüsb iu einem gasbag für selbst (1869 #on gelüstet) 
75 fl.; k. von Kunigunde Leuchtweis ledig von da, zu einem 
Jahrtag für sich selbst (1870 schon gestiftet) 75 fl. 

106. In den Gottcsackercapellenfond zu Großrinderfeld: 
a. von Johann Schäfer Michel Sohn von da, zur Unter- 
haltung der Kapelle (1867 schon gestiftet) 50 fl.; b. von 
Johann Schäfer Wittwe daselbst, zur Unterhaltung der Kapelle 
(1867 schon gestiftet) 50 fl; c. von Michael Hartmann von 
da zu gleichem Zwecke (1867 schon gestiftet) 40 fl. ; d. von 
Adam Thoma allda zu gleichem Zwecke (schon 1867 gestiftet) 
100 fl.; e. von Anna Maria Hartmann von da zu gleichem 
ämede (1870 f#on gestiftet) 50 ß. ; f. wn ßumguiibe 8ei#. 
weis von da zu gleichem Zweck (1870 schon gestiftet) 150 fl. 

107. In den Frühmeßsond zu Großrinderfeld: a. von Adam 
Thoma ledig von da zur Vermehrung des Fonds-Vermögens 
(1867 schon gestiftet) 100 fl ; b. von Bürgermeister Kourad 
Wer oon ba g(cid)cm gmed (1869 f#» gestiftet) 300 ß. ; 
c. von einem Ungenannten zu gleichem Zwecke (1872 schon ge- 
stiftet) 100 fl.; d. von Kunigunde Leuchtweis ledig von da 
zu demselben Zwecke (1872 schon gestiftet) 75 fl. 

108. In den Kirchcnfond zu Gamburg: von Pfarrer Jo- 
seph Albert in Dossenheim zu einem Seelcnamt für dessen 
Eltern Johann Philipp Albert und Maria Helena geb. Halck 
in Gamburg 75 fl. 

109. In den Kircheufond zu Bohlingen: a. zu einer hl. 
Messe für Susanna Prctscher 7 Ehefrau des Martin Bohner 
50 fl.; b. dto. für Aloys Engelmann ledig 50 ß.; dto. 
für Anna Maria Engelmann ledig 50 fl. ; d. dto. für Elisa- 
bctha Engclmanu ledig 50 fl. ; e. dto. für Johanna Engclmann 
ledig 50 fl.; t. von der 7 Johanna Engclmann zur Anschaf- 
fung von Kirchenparamcnteu 300 fl. 

110. Inden Kapelleufond zu Hofstetten: von Margaretha 
Schieß von Großrindcrfeld: a. einen vergoldeten silbernen Kelch 
i. W. v. 90 fl., b. zur Anschaffung eines Meßbuches 2o fl. 

111. In den Anniversarienfond für Mauchen zu Betlma- 
ringen: a. von Lorenz Keller zu einem Jahrtag für sich und 
seine Ehefrau Maria Anna geb. Metzler (schon 1872 gestiftet) 
75 fl.; b. von Wendelin Hcrteustein zu einem Jahrtag für 
sich und seine Ehefrau Magdalena geb. Rebmann, sowie für 
deren Schwiegersohn Markus Buche (1872 schon genistet) 
75 fl. ; c. von Joseph Preiser zu einem Jahrtag für sich und 



70 

seine Ehefrau Magdalena geb. Müller (1873 schon gestiftet) 
75 fl. ; d. von Johann Eichkorn zu einem Jahrtag für sich 
und seine Ehefrau Franziska geb. Rebmann 75 fl.; e. von 
Karl Basler zu einem Jahrtag für sich und seine Ehefrau 
Agathe geb. Nußberger 75 fl. 

112. In die Pfarrkirche zu Gamshurst: von mehreren 
ledigen Mädchen 4 künstliche Blumensträuße mit 4 vergoldeten 
Vasen i. W. v. 42 fl. 

113. In die Pfarrkirche zu Gamshurst: von Theresia 
Bechtel ledig von da ein Altartuch i. W. v. 5 fl. 

114. In den Kirchcnfond zu Stein a. K. (2t. Mosbach) : 
von Philippine Sommer zu einem Engelamt 100 fl. 

115. In die Pfarrkirche zu Steinmauern: a. von meh- 
reren Bürgern zu einer weißen Fahne 74 fl. ; b. dto. zu einem 
Rauchfasse 9 fl. 30 kr.; c. von zwei Frauen und drei Jung- 
frauen Blumensträuße i. W. v. 24 fl. 

116. In den Kapellenfond zu Sachbachried: von Helena 
Baumann alldort zu einem Seelenamt für ihren f Ehemann 
Bernhard Zerr und nach dem Tode der Stifterin auch für 
diese (1871 schon gestiftet) 75 fl. 

117. In den Kirchenfond zu Rielasingen: a. von Maria 
Ursula Maier geb. Rosier von da zu einer hl. Messe für sich 
selbst 50 fl.; b. von Victoria Bach geb. Eggstcin allda zu 
einer hl. Messe für ihren f Ehemann Clemens Bach 50 fl.; 
c. von Joseph Frey von da zu einer hl. Messe für sich und 
seine Ehefrau Nothburga geb. Schmidt 50 fl. : d. von Theresia 
König geb. Ersche daselbst zu einer hl. Messe für sich 50 fl.; 
e. von Sebastian Buchegger Wittwe für eine hl. Messe für 
sich 50 fl. 

118. In die Pfarrkirche zu Rielasingen: von verschiedenen 
Wohlthätern eine Muttergottesstatue i. W. v- 85 fl. 

119. In den Kirchenfond zu Müllheim: von einem un- 
bekannten Wohlthäter Erlös aus einem gebrauchten Kochherd, 
33 fl., zum innern Ausbau der Kirche (1871 schon gestiftet). 

120. Bon der Wittwe Franziska Tröndlc geb. Gampp von 
Birkingen zur Erbauung einer Kapelle in Birkingen 50 fl. 

121. In den Kirchenfond zu Kenzingen: von der f Theresia 
Chorhummcl geb. Kaiser von da zu einem Jahrtagsamt 100 fl. 

122. In den Kirchenfond zu Lauda: von Katharina Klara 
Funke geb. Spang zur Abhaltung eines Engelamtes 100 fl. 

123. In die Pfarrkirche zu Aftholderberg: vom Roscn- 
kranzverein eine Soutane von Lasting i. W. v. 18 fl. 47 kr. 

124. In den Kirchcnbaufond zu Wöschbach: von Andreas 
Fuchs Eheleute zum Zwecke des Kirchenbaues 142 fl. 

125. In den Kirchenfond zu Michelbach: von der Wittwe 
des Anton Rieger zur Abhaltung eines Seclenamtcs für ihren 

t Ehemann Anton Rieger 75 fl. 
126. In den Kirchcnfond zu Unterkürnach: von der si Bri- 

gitta Schreiber, Wittwe des si Joseph Hippach von da, zu 
einer hl. Messe für sich und ihre Eltern und Freundschaft 50 fl. 

127. In den Kirchcnfond zu Großrinderfeld: von Konrad 
Geier allda zu einem Jahrtag für sich und seine Frau 100 fl. 

128. In den Pfarrpfründcfond zu Arten: von Maria 
Josepha Brecht Wittwe geb. Hügle von da zur Abhaltung 
einer Anniversarmessc 50 fl. 

129. In den Kirchenfond zu Wiesenthal: von Engelbert 
Gcrtner Wittwe Regina geb. Willich zur Abhaltung eines 
Scelenamtcs 100 fl. 

130. In die Pfarrkirche zu Mosbach: a. von mehreren 
Wohlthätern ein rothscidencr Baldachin i. W. v. 250 fl.; 

250Ö°" ^iaUen Unb 3un9frtutEn ein Altartcppich i. W. v. 
131. In den Kirchenfond zu Mosbach: von Heinrich Fischer 

zur Abhaltung einer hl. Messe 50 fl. 

132. In die Pfarrkirche zu Wettelbrunn: von der Ein- 
wohncrgemeinde zwei neue Seitenaltärc i. W. v. 1200 fl. 

133. In den Kirchenfond zu Haßmersheim: von der si 
Susanna Brigitta Randenbusch geb. Schanzenbach von da zur 
Abhaltung eines Scelenamtes 75 fl. 

134. In den Hciligcufond zu Bischweier: von Elisabetha 
Müller geb. Merkel von da zur Abhaltung eines Seelenamtes 

135. In die Kirche zu Merdingen: a. von Joseph Wöchner 
von da ein großer Kirchenlenchtcr i. W. v. 120 fl.; b. von 
Ungenannt ein rothes halbseidenes Meßgewand i. W. v. 50 fl. ; 
v. von zwei Ungenannten ein vergoldetes Ciborium i. W. v. 
70 fl. ; d. von mehreren Ungenannten ein versilberter Sakra- 
mcntsbehälter i. W. v. 20 fl. 

136. In den Kirchenfond zu Waldkirch: von Xaver Wehrte 
von Sicnsbach zur Abhaltung einer hl. Messe für den si Georg 
Fischer und dessen si Ehefrau Maria Anna geb. März von 
Sicnsbach 50 fl. 

137. In die Pfarrkirche zu Arten: aus milden Beiträgen: 
a. eine Muttergottcsstatue i. W. v. 120 fl., b. eine Joscph- 
statne i. W. v. 125 fl., c. zwei Postamente zu diesen Statuen 
i. W. v. 10 fl. 30 kr. 

138. In den Kirchenfond zu Neudorf: von der si Maria 
Magdalena Radel Wittwe geb. Herzog von da zur Abhaltung 
eines Scelenamtes für sich und ihre Eltern Andreas Herzog 
und Eva Katharina geb. Decker 75 fl. 

139. In den Kirchcnfond zu Allensbach: Von der Wittwe 
Lucia Wilhelm geb. Riedle von Hegne zur Abhaltung eines 
Scelenamtes und einer hl. Messe für ihren si Ehemann Martin 
Müller und nach dem Tode der Stifterin auch für sich 125 fl. 

140. In den Unionsfond Bonndorf: von Anton Frei von 
Boll zur Abhaltung einer Jahrtagsmcsse in der Pfarrkirche 
zu Gündelwangen für dessen si Mutter Anna Maria Frei geb. 
Schelble 50 fl. 

141. In den Kirchcnfond Bankholzen: von Wilhelm Dosch 
zu einer Jahrtagsmesse für die si Eheleute Mathias Bracht 
und Kunigunde geb. Hermann 50 fl. 

142. In den Kirchcnfond zu Oestringen: von der si Maria 
Eva Stöckinger geb. Kniel in Oestringen zu einem Seelenamt 
für ihren si ersten Ehemann Konrad Knebel 75 fl. 

143. Zur Renovirung des Muttcrgottesaltars in der Pfarr- 
kirche zu Dettingen freiwillige Beitrüge 180 fl. 30 kr. 

144. In den Kirchcnfond zu Grüningcn: von Martin Preis 
zur Abhaltung einer jährlichen hl. Messe für den si Augustin 
Doser 50 fl. 

145. In den Heiligenfond zu Wiesenthal: von Anton 
Machaucr allda zur Abhaltung eines Seelenamtes für seine 
Ehefrau Barbara Machauer geb. Gutting, für seinen Sohn 
Franz und nach dem Tode des Stifters auch für Letztern 75 fl. 

146. In den Kirchenfoud St. Paul zu Bruchsal: von der 
si Ehefrau des Matthäus Hcnnrich, Anna Maria geb. Walter, 
zur Abhaltung eines jährlichen Seelenamtes für die Stifterin 
100 fl. 

147. In die Kirche zu Grüningen: von einer Ungenannten 
zur Anschaffung eines Pluvials 60 fl. 

148. In den Kirchenfond zu Bräunlingen: von Maria 
Agatha Benz von da zur Abhaltung eines Scelenamtes für 
den in Amerika si Markus Benz und dessen Familie 75 fl. 

149. In die Pfarrkirche zu Roth: von nicht genannt sein 
wollenden Wohlthätern: a. ein hl. Grab mit Christus i. W. 
v. 180 fl., b. zwei Fahnen aus weißem Wolldamast i. W. v. 
120 fl. 

150. In den Kirchcnfond zu Rickenbach: von Andreas 
Matt von Egg zur Abhaltung eines jährlichen Scelenamtes 
für sich und seine beiden si Ehefrauen 200 fl. 
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151. In bcn Kirchenfond zu Klepsau: a. von Joseph 
SmtW ©tau# &ur m^aUiinG ei"(@ 3#tageG (1657 #on 
gestiftet) 75 fl.; b. Don ÜMi^aef Biet @%efmu *n bto. g866 

rÄiSÄÄÄ« 
d. non mOcrrneifter 0a(cntin @4ufter ^efran )ur @H#, 
tung eines Jahrtages (1868 schon gestiftet) 7o ft. ; e- bon 
Maria Eva Schuster zur Abhaltung eines Engelamtes (1861 
schon gestiftet) 100 fl. ; f. von Michael Stanz Ehefrau zur 
Abhaltung eines Seelenamtes, Eugelamles und Rorateamtes 
(1869 #o» gestiftet) 275 ft.; g. bon %ofttm Slmann gut 
Abhaltung eines Jahrtages 75 fl. 

152. In den Pfarrkirchenfond Neueiiburg: von der Wittwe 
Theresia Mehr zur Abhaltung eines Seelenamtes für ihre , 
Eltern und ihren t Ehemann 75 fl. 

153. In den Anniversarfond zu Güntersthal: von Euphonia 
Uslander von da zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse für ihre 
t Schwester Wilhelmiue 50 fl. , 

154 3n ben Aeiligenfonb ;u $ügeI^^e^m: a. Don üRagba' 
(ena 0urfarb geb. 3Meiî sur ÄbWtung 3a^rtag@me,1e 
für sich und ihre Ehemänner Joseph Bolz und Clemens Bur- 
kard 5O fl.; b. von Crescentia Diebold geb. Krämer zur Ab- 
haltung eines Seelenamtes für sich selbst, sowie für Anton 
Krämer und Maria Josepha Ruschmann 75 fl. 

155. In den Kirchenfond zu Bubenbach: von Bcomka 
^if^^er Don ^0^61^04 gur äbbattung einet iä%tlii%en ^ ^c^fe 
für den f Karl Kistler und die gleichfalls t Maria Kaiseler 
von Röthenbach 50 fl. 

156. In den Pfarrfond zu Oberlauda: a. Don der Ehe- 
frau des Vineenz Oehmann für ein Seelenamt für die Stifterin 
75 ft. ; b. Don bem f ^i4ne^ ©te^an für ein Gngelamt fur 
den Stifter selbst 100 ft. . 

157. On bie #rrfird)e ;u #mgen: Don einem linge, 
genannten ;mei Oetfarbbrucfbitber, bie #. $er)en 9efu unb 
gfaria barfteüenb, i. 0). D. 22 ft- 

158. In ben Kirchenfoud zu Oberwittighaustn: von Georg 
Adam Schmitt zu einem Seelenamt für feinen t Bruder, 
Dompräbendar Schmitt, 91 fl. 40 kr. . 

159. In den Heiligenfond zu Au a. Rh. : a. von Ankörne 
Weißenburger zu einem Seelenamt für sich selbst sowie für 
Bugen m# nnb Baoib ^üf^ 75 f(.; b) Don ilRarig Slnna 
Jäger zu einer Jahrtagsmesse für sich und ihren Ehemann 
Tobias Jäger 50 fl. ^ , 

160. In den Kirchenfond zu Kreusheim: von Barbara 
Guuzt Wittwe geb. Söüner von da, z. A> in Wien ^wohnhaft, 
a. zu einem Seelenamt für die Familie Söllner .5 ft., b. zur 
Unter^a^tung beß einigen 8i#teg in ber ^farrfir^e 200 ft. 

161. In die Kapelle zu Obermettingen: von Hauptlehrer 
Anton Schmid und Johann Gisinger, beide von da, 14 Kreuz- 
wegstationen t. W. v. 120 fl. 

162. 3n ben ßeitigenfonb @t. ißeter ;u 0ru#igt: a. Don 
mtoniu ®l^^üb(er Don «ru^fat ^ur Mutung eine« eng^. 
amtes für Johann Heinrich und dessen Ehefrau Elisabeth« geb. 
(SMbter Don gru^fat 100 ft. ; b. Don Sofe# micr SBittme 
non ba für eine #. greffe für gürbermeifter Sofe# ÜRaier 50 p. 

163. In den Heiligenfond zu Malsch, A. Ettlingen: von 
ben (gesamtstem ®ped oon ba *ur mb^a^tung eineß aa^tageg 
für deren f Eltern Michael Speck und dessen Ehefrau 75 fl. 

164. In den Kirchenfond zu Psaffenweiler: von der 7 
Josephine Dierenbach von da zur Abhaltung von sechs Engel- 
ämtern 600 fl. 

165. 3n ben Rird;enfonb %u 3Berba(%: Don_0urgermet)ter 
Johann Lieblet- zu einem Engelamt für seine t Ehefrau Doro- 
thea geb. Lieblet-, für deren f Bruder Sebastian Siebter und 
nach dem Ableben des Stifters auch für diesen 100 ft. 

166 In die Pfarrkirche zu Werbach: von Fräul. Henriette 

MZMWW 

M» 
für ihre 7 Schwester Katharina und nach dem -tobe der ^>tis- 
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isrÂï "b > » -°- 
1 ‘den Kirchenfond zu Lantenbach, Amts Oberkirch: 

&■ von Michael Ma,er von Brannberg, zu einem Jahrtags- 
ête fur seine zwei ff Ehefrauen Maria Anna Busam und 
Barbara Hillenbrand, sowie für seinen ledig f Sohn Valentin 
und nach dem Tode des Stifters und seiner dritten Ehefrau, 

75 P-; b- bon ber Wittme beä ^"dlcas Müller Maria Anna geb. Spinner von Hasselbach, 
zu einer Jahrtagsmessc für ihren f Ehemann, ihre f Eltern 
aoWn ©pinner mb ÜRagbakna Börßg mb für ben (ebiq 

!.. àdreas Spinner und nach dem Tode der Stifterin auch 
fur diese öO fl. 

cc i ^5 ö'e ®*r£^e 3» Stetten, Amt Engen: von der led. Euphro,lna Hogg von da, ein leinenes Altartuch mit breiten ge- 
takelten spitzen und rothem baumwollenen Untertuch i. W v. 18 fl 

181. an Bie #^^6 au ©ommergborf: non Ungenannt: 

*n ^ar,a9ebern i. %. o. 30 fr.; e. Sln^ug am 
dem Ge,ang- und Melodienbuch für die Erzdiöcese Freiburg 
î» 'vi?. t). Lo tr. 

182. In den Kirchenfond zu Bohlingen: von Johanna 
Engelmann, led. von da, zur Anschaffung von Paramenten 300 fl. 

183. 3n benRirc^enfonb ;n Bo^ingen: a. non 3obanna 

sw™™ ba'ctb,t' 'Ur Abhaltung von 4 Jahrtagsmeffen für 
N. selbfl und ihre drei Geschwister Alois, Anna Maria und 
GkiaWa engetmanu 200 ff.; b. non Zßerepa 03cbr(e aßba 
3ur Abhaltung einer Jahrtagsmessc für die Stifterin selbst 
50 ß.; c. non Ungenannt, gur 86^0^00 einer 3a;)rfaggmeffe 
fur die f Snianna Prutscher 50 fl. ' 

184. 3n ben air^enfonb au Seipferbingen : non Ungenanntem 
*ur mßaltung eine* Seeknamteg für bie f ao^anna Auber 
und ihre Eltern 75 fl. * 

185. an die Pfarrkirche zu Schienen: von Ungenannten: 

*' ßQ mBgcrnanb mit geftidtem Äremc i. 3B. 
P' ^ ' ("ben unb golbgeftidteg S#UerDe[um 
j v^2o fl.; c. eine damastene Doppelstola i. W. v. 4 fl : 

jsf?s ®.r,ra‘ mi‘ä4t -ê-"- 
. , 186- den Kirchenfond zu Ettcnheim: von der f Maa- 
bafem fetterer oon ba, aur 8b^a[tu^g eineg Seekmmteg für 
bie e.stmn ,e(bft, fomie für i# beiben beworbenen @L 
manner Martin Anblauer und aoseph Brauer 75 fl. 

_ 311 den Heiligenfond zu Rastatt: a. von dem f 
L-tadtpfarrer Joseph Theodor Heberling in Rastatt 50 fl 
und b. von dem Universalerbe Ioh. Jakob Heberling, Maler 
von Rastatt, als Zustiftung zu obigen 50 fl., weitere 50 fl. 
äur Abhaltung eines Scelenamtes für Pfarrer und Decan 
$ebeWi,g, besfen @[tern änbreug $eberUng unb BWburga, 
geb. Krankel, sowie fur die Geschwister als: Bernhard, Anton, 
aoSann, Barbara, graigigfa unb ÜRaria 8nna ^eberUng. 

fingen: Don 8nna iDfaria 
HafeUin Wittwe da,elb,t zu einem Jahrtagsamt 75 fl. 

189. In den Kirchenfond zu Dürrheim: von der Wittwe 
des T Landwirths Fidel Uttenwciler, Franziska geb. Höger, zu 
einer aaßrtaggmeße für ben f gibet Uttenmeßer, beffen f 
Sohn Johann und für die Stifterin selbst 50 fl. 

190. In den Kirchenfond zu Raucnberg: von den Erben 
beg au greiburg f iReoiforg Gart $aberforn, aur 8bßaltung 
eincg aa^tagg für beu iRebifor Rar! $aberforn 75 ß. 

. 1JJ1. ber f Theresia Bnrkard von Haslach: a. in 
ben air^enfonb an Ulm bei Oberfi#, aur 8bßaUung eineg 
einigen @nge(amteg 50 fl.; b. in ben Bruberf^aftgfonb au 

Uhn, aur 8bßa(tung eineg aaßrtaggamtg 37 ß. 30 fr. S)k 
beiben jMrtdge treten erst bann in SBirffamfeit, menu bie 
vorhandenen Mimmal-Beträge von 100 fl., bczw. 75 fl. durch 
Atmungen ober Zinscnanwachs erbracht sein werden. 

(t /c ßWenfonb au Stetten a. f. ÜRft.: a. oon aofepf) Grom von da, zur Abhaltung eines Scelenamtes für 
seine y Ehefrau Ur,ula geb. Dreher und für sich selbst 75 fl - 

193. In den Kirchenfond in Unteralpfen: für Abhaltuna 
einer Jahrtagsmessc für Melchior Aildenbrand 50 fl 9 

- au Unteralpfen: bon Ungenannt: 
T b. ein ro%g flReßgemanb 

!i miami & :.:o"r 1 *• °48 4 «*■ 

195. In den Eaplaneifond zu Untermettingen: von Fidel 

bi: 
unb Maria Güntert von Obermcttingen 50 fl. 

^ Rir^enfonb gu S^^^l^au: non Sophie ®er, 
5uftra0e 7 Eruders Jakob Gcrspacher von Jttcnschwand, zu einer Jahrtagsmesse für dessen ff Eltern 

p%®"IM4er MB 0«%#^ für ben Stiper fefbft, 
seine Geschwister, sowie die ganze Verwandschaft 50 fl. 

197. In den Kirchenfond in Erzingen: von Martin Netz- 
hammer, zur Abhaltung a. eines Seelenamtes für sich und 
ferne beiben ff (^frauen 75 ß.; b. einer aaWaggmeffe für 
sich und seme beiden 77 Ehefrauen 50 fl. 

ßNenfonb au ®rieg^eim, 8. Orenburg: 
«U einer 3a^rtaggmeße für feinen f 

Bet^r Broß unb beffen gfei^fang f Gßefrau 8ure(ia 
Wacker 50 fl. 

199. an ben ßirdpenfonb au Obermeier: Don ber kbigeu 
Stephanie Huck allda zu einer Jahrtagsmesse für ihre ff Eltern 
Georg Huck, Maurermeister und Creszentia Huck, geb. Mer?, 
lowie fur die Stifterin selbst und für ihre Tochter Luise 
Kappenberger geb. Huck 50 fl. 

200. In den Kirchenfond zu Thiergarten: von Ursula 
Knderer, zur Abhaltung eines Jahrtagsamts für ihre f Eltern 
Soreig Ruberer unb aoßanna geb. S^nurr, für üre beiben 
t7 Brüber 3Roris unb 3ofe# Ruberer, unb nach bem Zobe 
der Slifterin auch für diese 75 fl. 15 kr. 

201. In den Kirchenfond zu Thiergarten: von Helena 
Braun Mn Ulm, ein Repositorium (zum Theil Messing) i. 
-£X5* t). i jl. 

202. In den Kirchenfond zu Hänner: von dem f Joseph 
Waßmer von Obcrhof, zur Abhaltung von 2 hl. Messen für 
den Stifter selbst 100 fl. 

203. In den Kirchenfond zu Buchenbach: von Georg Zipfel 
von da, zur Abhaltung eines Seelenamtes für die auf dem 
Friedhofe in Buchenbach f und in Gott ruhenden Seelen 75 fl. 

204. Ausfall. 
205. In den Kirchenfond zu Königshofen: von der Wittwe 

des f Johann Rüttcnauer, Ursula geb. Holler, zur Abhaltung 
eines Engelamtcs und eines Scelenamtes für die Stiftcrin selbst, 
sowie für ihren f Ehemann 175 fl. 

206. In den Kirchenfond zu Oberhausen Amts Bruchsal: 
von der f Johanna Maier geb. Brühmüller, zur Abhaltung 
eines jährlichen Engelamtcs für Georg Adam Maier und für 
die Stiftcrin selbst 150 fl. 

207. In den Pfarrpfründefond zu Arlen: a. von Ferdinand 
Harder von Arien, zu einer Jahrtagsmessc für dessen f Tochter 
Cacilia Harder nebst Geschwister 50 fl.; b. von der f Jo- 
hanna Engelmann von Bohlingen ohne Belastung 100 fl. 

208. In den Münsterkirchenfond zu Breisach: von Jakob 
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Haury von Pa, zu einem Scelenamt für Katharina Müller, 
für ben Stifter selbst unb für Dessen ^(frau 75 ft. 

209. 3n beu Rir^cnfonb gu !Dö^berg : Don 3ofcpp Slbel« 
bert Link von da, zu einem Jahrtag für seine ff Eltern Franz 
SInton Sinl mtb geb. 3(4« 75 fl. 

210. In den Hciligcnfond zu Obrigheim: von Gcistl. maty 
3opann 3ofepp 3#gcr gu 9(04, gu einem 3#tng fut bte 
Metzger'sche Familie 75 fl. 

211. In den Kirchenfond zu Reilingen: von den Wen 
des f Peter Klein von da, zu einem Seelenamt für Peter 
mein unb befsen ^efron Barbara, W« bte gamdie 
91 fl. 40 fr. (75 fl. für das Amt und 16 fl. 40 kr. fur 
die Ganggebühr). , , , 

212. 3n den Kirchenfond zu Großweier: von der 7 Fran- 
ziska Straßburger allda, zu einer hl. Messe für die Stifterin 
selbst und ihre f Familienangehörigen oO fl' 

213. In den Pfarrfond zu Watterdingen: von Elisabetha 
SDlaiee Sßittme, geb 3epf, gu einer 3aprtagëmeffe für i^en j 
Ehemann und nach dem Tode der Stifterin auf fur btc]c 50 fl. 

214. 3n ben Rir4cnfonb gu SI(tf4me:er: Don bem f meb« 
mann Xaver Schmidt, zur Abhaltung eines Scelenamtes für 
ben «Stifter selbst, für bejfen t ß^fean Srangiëfa geb- 3o|t, 
sowie für die beiden Kinder Petronella und Barbara 100 fl. 

215. In den Kirchenfond zu Obcrhausen: von Jakob Zopf 
und dessen Ehefrau Katharina Barbara Treber, zur Abhaltung 
eines Seelenamtes für die Stifter nach deren Tode <5 fb 

216. In den Kirchcufond zu Thunscl: von Fridolin Stey- 
meyer als Bevollmächtigter der Balthasar Wick's Erben, gu 
einer Jahrtagsmesse 70 fl. 2 kr. , 

217. In die Pfarrkirche zu Thunsel: a. von Michael 
Schmid, ein Traghimmel von rothem Seidendamast i. W. 
v. 106 fl.; b. von Ungenannten, eine große weiße Fahne von 
Seidendamast mit Doppelbild i. W. v. 113 fl.; 0. durch 
milde Beiträge, eine große Fahne von rothem Seidendamafl 
mit SDoppclbitb i. SB. D. 162 ft.; d. Don Ungenannten fc#ë 
messingene Lichtstöcke auf den Hauptaltar i. SB. v. 108 fl. 

218. In den Kirchenfond zu St. Märgen: a. von dem 
(obigen S^neiber 3ofep() ÜRarî Don ba, gu einer 3#^« 
messe für seine in Coustanz f Schwester, Maria geb. Mark 
50 fl.; b. von Andreas Saier, Tännlebauer allda, zu einer 
3aMtagëmeffe für SKoië $og unb mtarie ^ermann 50 fb 

219. In den Kirchenfond zu Oberprechthal: von Raimund 
Haas daselbst, zu einem Seelcnamte für seinen 7 Vater Franz 
Haas und für seine Verwandten 75 fl. 

220. In den Kirchenfond zu Achkarren: von Ungenannt 
zur Anschaffung eines Belums 30 fl. 
' 221. In den Kirchenfond zu Siet : von mehreren römisch- 
katholischen Pfarrangehörigen zur Anschaffung von 4 neuen 
Blumenstöcken und einem neuen Tabernakclkranz 25 fl. -±0 kr. 

222. In den Kirchcnfoud zu Nendorf: von Eva Katharina 
Herzog, ledig von da, zu einem Seclenamt für sich selbst, für 
ihre Eltern Sebastian Herzog und Franziska geb. Heilig 75 fl. 

223. In den Universaramt zu St. Trudpert: von Augustm 
Gutmann von Obermünsterthal zu 4 hl. Messen 200 fl. 

224. In den Heiligenfond zu Gaggenau: von dem 7 Jo- 
hannes Wagner von da, zu einem Jahrtag für sich selbst, 
für feine beiden Ehefrauen Christina Kleehammer und Franziska 
Oberföll 75 fl. 

225. In den Kirchenfond zu Niederwinden: von Anna 
@b(e Don ba, SBittme beë SInton SBotfte, gu einem Seelen« 
amt für ihren Ehemann und seine 7 Angehörigen 85 fl. 

226. In die Filialkirche zu Niederwinden: von den Erben 
des Georg Schindler von da eine kupferne versilberte und 
vergoldete Ewiglichtlampe i. SB. v. 90 fl. 

227. In ben Kirchenfond zu Berolzheim: für Herstellung 

von Sc itcnaltären in der Katholischen Pfarrkirche zu Berolz- 
5eim: a. Don 3gnag mppert 400 ß. (1873 id,on gest,get); 
b. von Gertrud Jmminger, ledig 500 fl. (1873 schon gcstift.) 

228. 3n ben RapWmb gu SBaüpaufen: pon Dcrf^icbeuen 
Personen allda, zur Renovation der Kapelle 30 fl. 12 fr 

229. In den Kirchenfond zu Pülfringen: a. von Anna 
Maria Horn, geb. Götz, zu einer Armenseelenandacht für Peter 
Simon @ö%, für beffen ^(frau ^argar(t^a, für beren Bamdte 
unb für 8ar( ^rn 100 |b; b. Don Derselben guemer ^d. 
Messe für Peter Anton Götz, dessen Ehefrau Margaretha, 
deren Familie und für Karl Horn ,5 fl. 

230. 3n ben Rir^enfonb gn Oberarm: Don ßbnarb 
3odferft SBittme gu Dppenau, gu Diet SlnniDcrfarmeffen 200 fb 

231. In den Kirchenfond zu Frikingen: von Jua Rosa 
ledig von Altheim, zu einer Anniversarmeffe für ihre t Eltern 
unb na4 bem Zobe ber Stifterin au# für b,e|e oO f(. 

232. In die Pfarrkirche zu Frickingen : von Anton Bosch 
Landwirth von da, ein wollener Credenztischteppich l. SB. v. 
3 fl. 30 fr. 

233. In den Kirchenfond zu Lichtenthal: a. von Anton 
unb Seoerin Sembler Don ba, gn einem 3aWag fut beren 
@(tern SKoië Sambier unb SBalburga geb. ßeifder fb; 
b. Don ßal^arina #fflin geb. S^ababerle adba, gur ##« 
tung einer pb (Dresse bei Sebgeiten ber Stifterin unb na4 beren 
Ableben ein Jahrtag für die Stifterin 100 fl. 

234. In den Kirchenfond zu Litzelstctten: a. von dem 

iffir i Äi ää; 

@eC235. 3n den Kirchenfond gu Weiler, A. Radolfzell: von 
3opann Oraf (^elcute aüba, gu einem mumoerfaramt fur 
Johann Graf und Katharina Graf von Bruttel 75 fl. 

236. In die Pfarrkirche gu Weiler: von Ungenannten: 
a. zwei Blumenstöcke i. SB. v. 6 fl. ; b. ein Altai tuch mit 
Filetspitzcn i. SB. v. 10 fl. 

237. 3n ben St. ^art^nëf^r4e^fonb gu ®engenba4: omi 
der 7 Karl Steiner Wittwe von da, zu einer hl. Messe oU fl. 

238. In den Kirchenfond zu Petersthal, A. Oberkirch: 
von Elisabetha Hofer, zu einer hl. Messe für ihren 7 Ehemann 
Jakob Hermann und für ihre ft Eltern Lorenz Hofer und 
Gertrud Schwaiger, sowie nach dem Tode der stifterin auch 
für diese 50 fl. . T7. . . . 

239 In das Beneficium beatae Mariae Virgmis extia 

äu dfUllendorf^63 ^.chenfond zu Grombach, Amt Sinsheim: 

Don ben Wen ber 30^«"^ ^^e Don ba, gu 
einem Engelamt für 3ohann Schilling und dessen Ehefrau 

241. In ben Pfarrkirchenfond zu Munzingen: von a. 

Messen für die Stifterin selbst, und für deren Eltern und 

KircheiigerätheUden ^ Ehrentrndiseapellenfond daselbst: von 

ber (ebig t ü^refia flKepcr 2 ^ttb ^ 9Id« 

aU'C243. °3n ^nselben Fond: von der ledig t Theresia Meyer, 
zur Wiederherstellung der Kapelle 200 fl. 
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-44. In den Kirchenfond 311 Gremmelsbach: von Auqustin 
ßuner, einer h(. Messe für àris„in ßuner 50 ß. 

24p. In den Kapellcnfond zu Unteruhldingen: von der 
ledig - Ursula Sicher von da und deren Miterbe Bürger- 
meister Sulzer, zu einer Jahrtagsmessc für Ursula Sulzer 
unb beren f @rnber aofcph Sulaer 63 ß. 20 fr. 

246. In die Pfarrkirche zu Hiibcrtshofen: von Ungenannten, 
a. (in „Mernes Äerfehfreua :. B. n. 66 fl.; b. #,et roMe 
Mlniflrantenrocke t. W. v. 15 fl. 42 kr. ; c. ein weißes Meß- 
gewands i. W. v. 45 fl. 8 kr. 

24i. In den Kirchenfond zu Brcituau: 1. von Anna 
stinger non ba, a. au einet %[. Messe für ihren f @he, 
nistnn Joseph Kern 50 fl.; b. zu einer dto. für ihre f Tochter 
^«Mina (fern 50 fl.; 2. non Mathias ^ringer Don ba, ,;u 
enter hl. Messe für seinen Vater Mathä Zähringer 50 fl. 

~48. In den Kirchenfond zu Psasfenweiler: von der f 
Josephine Dietenbach von da a. zur Abhaltung eines Seelen- 
amtcs für die Stifterin 75 fl. ; b. zur Unterhaltung der Kerzen 
heim 0,(be ber unbeaten (SmpfüngniB Maria an ben fünf 
Marienfesten 25 fl. 

249. In den Heiligcnfond zu Oberkirch: a. zu einer hl. 
Me„e für Franziska Vogt, ledig von Oedsbach 50 fl. ; b. zu 
entern Jahrzeitamt für Klemens Waidele und Familie von 
Wolfhag 75 fl.; c. zu einem dto. für Andreas Spinner, Rosina 
Hog und deren Sohn Andreas von Hesselbach 75 fl.; d. zu 
einem dto. für Joseph Vogt und Familie von Butschbach 75 fl. 

2oO. In die Pfarrkirche zn Oberkirch: a. von Ungenannt 
anet Mhbhonifdie marfiheßen i. B. n. 40 fï.; b. non ber 
Kirchspielsgemcinde, zwei messingene Kronleuchter i'. W. v. 20 fl • 
c. von Ungenannt ein Kommuniontuch i. W. v. 10 fl.; d’ 
non bto. eine Statue non #0(3, ben 3ofeph mit bem Muë" 
kmde darstellend i. W. v. 120 fl. 

251. 3n ben GapcKcnfonb au Oebsba#, (gdiaf non Ober, 
urch) : zu einem Jahrzeitamt für Georg Sester und Magdal 
Panter von Oedsbach 91 fl. 40 kr. * 

252. In den Kirchcnfond zu Oberharmersbach: von Jakob 
Lehmann allda, zu einem Seelenamt für seine 7 Geschwister 
Cölestin, Susanna und Justina Lehmann, sowie nach Ableben 
für sich und seine Ehefraii Maria Anna geb. Schnaiter und 
feine übrigen Geschwister, Oohanna, Mebeffa, Gücitia, 9Wna, 
Karol,na, Franziska und Karl Lehmann 100 fl. 

253. In den Kirchenfond zu Bodmann: von dem 7 Joseph 
Hämmerle daselbst, zu einer hl. Messe für den Stifter selbst 
fomie für beffen gtcichfaKs f @#rau 9(nna Maria geb. SnaMs, 
berger 100 fl. ' 

254. 3nben ßirchenfonb au Stahringen: non Matthäus 
Mmer non Moggtngen aur Slbhattung eines @ahrtags für ben 
Stifter selbst 50 fl. 

•25°' 3n™.‘.e Pl'an'kirche zu Stahringen: von Matthäus Mawr von Moggingen ent Rauchfaß und Schifflein i. B. v. 

256. In den Filialkirchenfond zu Norsingen: a. von Andreas 
So^erers Bittme Katharina, geb. Stäubte non ba, an einem 
Jahrtagsamt für die Stifterin selbst und für ihren 7 Ehemann 
Ämbros Werer 90 f[.; b. non Martin Zimmermann [ebia 
ohne Belattung 100 fl. a 

257. In den Hciligenfond zu Stein a. K.: von der f 

Karlsruhe den 6. März 1875. 

6berran bes ©crichtsnoKaiehers 3ofe„h @ermarth non OMr, 
bach, zur Abhaltung eines Seelenamtes für die Stifterin selbst 
und deren 7 Ehemann Franz Joseph Berwarth 100 fl. 

~ö8 In den Kapellenfond zu Nusplingen: von Joseph 
ßaug aüba, pr $erfte[[ung beS ÄÜarS in. ber Âapeüe ;u 
Nusplingen mit der Bedingung, daß eine jährliche Seelenmesse 
fur bie @(tern unb grau bes Stifters unb nach bem Zobe 
bes gelteren amf, für biefen in gebadet Gafcße getefen Werbe 

-■JO. In den Kirchenfond zn Schönenbach: von dem Ge- 
meinderath daselbst, zur Abhaltung eines Seelenaintcs für bie» 
jemgen, welche zu den Kosten der Anschaffung neuer Glocken 
daselbst einen Beitrag geleistet haben 75 fl. 

260. In die Pfarrkirche zu Röhrenbach: a. von f Frau 
®mma 0aumann, geb. Sommer, ein GribMein 

'' è- v. 10 fl.; b. von verschiedenen Personen, ein Lichter- 
bogen i. B. v. 18 fl. 30 kr. 

261. an ben ßirihenfonb ;u iRöhrenbach: a. non @dder» 
meifter mert Leiter in ^emgenberg, 31t einem 3aMag für 

Leiter unb aofeÿba geb. gutter, 
ïn.ccbt 50 fl.; b. non der ledigen Maria Rosa Jua von Alt- 
beim, au einem 3a%rfag für ihre f mtern, Bcrmanbte, Zauf, 
p°then, Wohlthäter und nach dem Tode der Stifterin auch 
für diese 50 fl. ' 

—, p,6?- % dm Kirchenfond zu Heiligkreuzsteinach: von Joh. 
^"^hmar Stabtfer, MüQcr non Bitheimsfetb, m einem Seeten» 
amt für seine | Ehefrau Katharina geb. Erras und nach dem 
Lvde des Stifters auch für diesen 75 fl. 

263. 3n ben ßirchcnfonb 311 Kirchhofen : a. non Maria 
Anna, geb. Banmann, verehelichte Schreiber von Ehrenstetten, 
zu einem Amt für die Stifterin und deren Familie 75 fl.; 
b. non ber (ebigen GreScentia farter, 3U einem Seefenamt 
unb amei hb Messen für bie Stifterin 200 f[ ; c. non ber, 
Mben au einem Wmt für ben f Pfarrer Martin Aormuth in 
Kirchhofen 100 fl. ^ ' 

264. Zur St. Mkolauscaplanei und St. Johannescaplanei 
m Kirihhofen: aur Slbhaftung einer %[. Messe am Zobestag 
bes #crn. Pfarrers Martin ^ormuth (11. Mail ic 50 ff. 
zuzammen 100 fl. 

265. Zur ^^fatrei Urnau: non bem f Martin Gnbres 
non da, zur^ Abhaltung einer Jahrtagsmessc 50 fl. 

206- In die Pfarrkirche Espasingen: a. von Ungenannt, 
«ne mar^eHe mit 4 Wcfkin i. B. n. 2 p., amei Seucbter 
oon i. W. v. 2 fl., vier Ministrantenhemdchen i. B. v. 

I H- ö(J kr. ; ein Proprium Dioecesis Friburg. i. W. v. 
. kr., drei Canontafeln i. W. v. 3 fl. ; zwei Reliquienschreine 
i. W. v. 15 fl., ein Blasbalg i. W. 0. 30 kr.; b. durch 
Sammlung sechs Leuchter von Messing i. W. v. 45 fl. 

267. In den Kirchenfond zu Walldürn: von dem 7 Joseph 
ÄntonOtt aßba, 0# Betastung (schon 1872 gestiftet) 5 ff. 

268. In den Kirchenfond zu Distelhausen: von dem in 
(sdjmeinbcrg am 9. Januar 1874 f ^farrcr 3of# StnbrcaS 
Dörr, zur Abhaltung eines Scelcnamtcs für den Stifter selbst 

269. In den Kirchenfond zu Brünnthal: von dem ledig f 
Georg Baunach, zur Abhaltung eines Rorateamtes 116 fl. 40 kr. 

Abgeschlossen: 

Control-Bureau 
des 

Katholischen HLerstiftungsrathes. 
Hilzinger. 

%eramu,ortI#e Kebactiou: @136. ßanafei. _ Srudl^ ber 9. %ilger'fd,en ^bruderei in greiburg. 


